
 

PALMSONNTAG

Gebet 
Gott unser Vater, 
Jesus hat uns gezeigt, wie wir Menschen königlich leben können. 
Hilf uns, dass auch wir trösten, heilen, einander beistehen, 
damit dein Reich bei uns sichtbar werden kann. 
Amen. 
 
Aktion: Palmbuschen binden 
 
Vorbereitung: 
• Palmkätzchen und grüne Zweige sammeln, z. B. Buchs 
• Blumendraht und Gartenschere 
• bunte Geschenkbänder 
 
Und so geht‘s: 
Die grünen Zweige ungefähr auf die gleiche Länge schneiden.  
Die Palmzweige dürfen etwas länger bleiben, damit sie aus dem Buschen  
herausschauen. 
Bunte Geschenkbänder an die Palmkätzchenzweige knoten. 
Die Zweige dekorativ anordnen und die Enden der Zweige mit Blumendraht 
fest zusammenbinden. – Voilà!

Jesus zieht in Jerusalem ein. Die Menschen jubeln. Er soll König sein.



 

GRÜNDONNERSTAG

Gebet 
Gott unser Vater, 
das Schöne und das Schlimme sind immer wieder ganz nah beisammen. 
Wir glauben, dass du immer dabei bist, und die Menschen nicht verlässt. 
Dafür danken wir dir. Amen. 
 
Aktion: Matzenbrot backen 
 
Zutaten für 6 kleine Brote: 
• 200 g Mehl (z. B. Weizenmehl 405) 
• 50–80 ml Wasser, je nach Mehl 
• ¼ Teelöffel Salz 
• eventuell etwas Olivenöl 
 
Und so geht‘s: 
Den Backofen auf 200 Grad vorheizen.  
Mehl und Salz in eine Schüssel geben und esslöffelweise das Wasser zugeben 
und unterkneten – so lange, bis sich ein fester, geschmeidiger Teig ergibt. 
Den Teig in sechs Stücke teilen und zu frühstückstellergroßen Fladen  
ausrollen.  
Im heißen Backofen 10 Minuten backen bis die Fladen goldgelb sind.  
Danach gut auskühlen lassen und am besten gemeinsam genießen!

Jesus feiert mit seinen Freunden ein Mahl zur Erinnerung.



 

KARFREITAG

Gebet 
 
Gott, unser Vater,  
Jesus konnte das schlimmste Unrecht verzeihen.  
Hilf uns, dass wir verzeihen, wo uns ein anderer Unrecht tut.  
Hilf uns, den ersten Schritt zum anderen zu gehen.  
Amen. 
 
Aktion: Kreuz gestalten 
 
Das Kreuz ist ein besonders wichtiges Symbol der Christenheit.  
Lasst uns heute selbst ein Kreuz gestalten:  
• Mögt ihr Papier verwenden und dieses bunt bemalen oder mit  
Papierschnipseln bekleben?  
• Oder aus Ästen, Blättern und Blumen ein Kreuz legen? 
• Vielleicht habt ihr auch Lust, zwei frisch geschnittene Ästchen zu einem 
Kreuz zu verbinden und in einen Blumentopf mit angefeuchteter Gartenerde 
zu stecken. Ihr werdet staunen, was sich daraus in den nächsten Tagen und 
Wochen entwickelt.  
 
Schau mal, hier siehst du ein schönes Kreuz aus Naturmaterialien:  
https://www.dioezese-linz.at/site/kjs/kinderliturgie/arbeitshilfen/article/144395.html

Jesus wird gekreuzigt und stirbt.



 

KARSAMSTAG

Gebet 
Gott unser Vater,  
wie die Jünger trauern wir am Grab. Wir warten und hoffen.  
Bleib bei uns und stärke uns in der Hoffnung. Amen.   
 
Aktion: Ostereier-Färben mit Zwiebelschalen 
Vorbereitung: 
• Zwiebelschalen in der Fastenzeit sammeln (Wenn ihr nicht genügend Schalen daheim habt, funktioniert es auch mit  
Rote-Beete-Saft oder mit anderen Farben.) 
• Eine kaputte Feinstrumpfhose in Quadrate schneiden (ca. 12 x 12 cm) 
• Draht vorbereiten und rohe Eier vorsichtig abwaschen 
• Ab ins Grüne und schöne Blätter, Kräuter und Blüten zupfen! 
Und so geht‘s: 
Zwiebelschalen in einen mittelgroßen Topf geben und mit ausreichend Wasser 10–15 Minuten köcheln lassen.  
Rohe, gewaschene Eier anpiksen.  
Jetzt wird’s knifflig:  
Legt ein schönes Blatt auf ein Ei, positioniert es nach euren Wünschen und legt ein Feinstrumpf-Quadrat vorsichtig darüber. 
Zieht jetzt die Enden auf der Rückseite vorsichtig zusammen und fixiert das Netz, indem ihr ein kurzes Stück Draht verdrillt. 
Lasst eurer Phantasie freien Lauf!  
Die verpackten Eier kocht ihr 8 bis 10 Minuten in dem Zwiebelsud.  
Danach die Eier herausnehmen und zum Abschrecken in kaltes Wasser geben. 
Zum Schluss vorsichtig die Feinstrumpfhose, die Kräuter und die Blumen entfernen und die Eier trocknen lassen.  
Zum Glänzen bringt ihr die Eier, wenn ihr sie mit etwas Margarine oder Öl abreibt.  – Fertig!

Jesus wurde ins Grab gelegt. Die Menschen trauern um ihn.



 

OSTERSONNTAG

Gebet 
 
Gott unser Vater,  
was Jesus von dir sagt, ist wahr.  
In dieser Sicherheit können wir neu leben.  
Weil du uns liebst, können wir anders miteinander 
umgehen.  
Das neue Leben kann jetzt schon bei den Menschen 
aufblühen.  
Danke, guter Gott. Amen. 
 
Aktion: Ostergrüße 
 
Endlich ist Ostern da!  
Was haltet ihr davon, diese Osterfreude weiterzu- 
geben? Vielleicht an Freunde, Oma und Opa, eure 
Nachbarn? 
Magst du den Jubelruf ausdrucken und ausmalen?

Das Grab ist leer. Jesus ist von den Toten auferstanden



Oster-Geschichte: Krishans Kreuz

Es hat lange gedauert, fast eine ganze Schulstunde lang. Aber jetzt ist das Kreuz fertig. Schön ist es geworden, findet Krishan, als er es abschließend noch einmal genau betrachtet. 
Er hat sich aber auch alle Mühe gegeben, damit es wirklich gerade und nicht schief und buckelig wird. Immer wieder hatte er behutsam mit dem angefeuchteten Finger an den Seiten 
und Oberflächen der Balken entlanggestrichen, um alle Unebenheiten auszugleichen. Wenn der Ton später getrocknet und gebrannt ist, will er es Mama und Papa schenken, das 
nimmt er sich schon jetzt ganz fest vor. Bis zum Ferienbeginn wird es soweit sein. Dann können es die Eltern pünktlich zu Ostern in der Wohnung aufhängen. Vielleicht in der Diele 
oder im Wohnzimmer…

Ostern – das ist das Thema der Töpferarbeit an diesem Vormittag. Alle Jungen und Mädchen hatten zu Beginn der Stunde einen Klumpen braunen Ton von Herrn Heimann bekommen.

„Macht daraus irgendetwas, das mit Ostern zu tun hat“, hatte der Lehrer die Kinder aufgefordert. „Kleine Eier zum Beispiel, Blüten, Hasen oder ein Körbchen – lasst euch mal selbst 
etwas einfallen!“

Da hatten die Kinder mit ihrer Arbeit begonnen. Alles, was der Lehrer vorgeschlagen hatte, ist inzwischen unter ihren fleißigen Händen entstanden: zierliche Körbchen mit und ohne 
Henkel, Blüten aus mehreren zusammengefügten Tonscheiben und unzählige Eier in verschiedenen Größen. Manche Kinder mussten ihr Ei, wenn es ziemlich groß geraten war, sogar 
ein wenig aushöhlen, damit es später beim Brennen nicht platzt. Auch Hasen sind auf manchen Tischen zu sehen, mal hockend, mal liegend, mal aufrecht stehend – je nachdem, 
wie geschickt sich der kleine Künstler angestellt hat. Einige Kinder haben sogar gleich mehrere hübsche Sachen geformt.

Krishan ist der Einzige, der keinen Hasen gemacht hat. Auch keine Blüten, kein Körbchen und kein Ei. Er hat nur das Kreuz vor sich liegen, nichts sonst.

Sein Freund Jan hatte ihn während der Stunde mal angestoßen und gesagt: „Du machst ja bloß n‘Kreuz – kannst du denn keinen Hasen?“ Da hat Krishan geantwortet, ein Kreuz sei 
viel wichtiger als ein Hase. Darauf wusste Jan keine Antwort. Er zuckte nur mit den Schultern und arbeitete weiter.

Als der Lehrer einen letzten langsamen Rundgang durch die Klasse macht, um die Werke seiner Schüler eingehend zu betrachten, bleibt er neben dem Tisch von Krishan stehen.

„Das Kreuz ist dir wirklich gut gelungen, Krishan. Es ist sehr sauber gearbeitet“, lobt er den Jungen. „Aber sag – hätte es nicht viel besser zum Thema „Karfreitag“ als zu „Ostern“ 
gepasst?“
Doch Krishan schüttelt überzeugt den Kopf und blickt zu Herrn Heimann auf. „Nein – das ist doch das leere Kreuz – das, wo Jesus nicht mehr dranhängt, weil er doch auferstanden 
ist!“

Erstaunt wandert der Blick des Lehrers wieder hinunter zu dem schlichten Kreuz, das da vor Krishan auf dem Holzbrett liegt. Einen Moment lang betrachtet er es nachdenklich. Dann 
legt er seine Hand auf die schmale Schulter des Jungen und sagt mit fester Stimme: „Du hast Recht, Krishan. Jetzt sehe ich es auch – es ist tatsächlich das Osterkreuz.“

Angelika Blum



 

OSTERMONTAG

Gebet 
Gott, unser Vater,  
Jesus hat uns einen Auftrag gegeben: Wir sollen deinen Frieden in die Welt 
bringen, in die Familie und zu den Freunden,  
in den Kindergarten und in die Schule,  
in die Gemeinde und in die Arbeit.  
Du gibst uns die Kraft dazu.  
Dafür danken wir dir. 
Amen. 
 
Aktion: Oster-Memory 
In der letzten Woche ist viel passiert. Wir haben Jesus begleitet.  
Es sind uns viele Symbole begegnet. Erinnert ihr euch daran?  
Ihr erkennt bestimmt einige in unserem Ostermemory.  
Viel Spaß beim gemeinsamen Spielen!

Jesus erscheint den Jüngern auf dem Weg nach Emmaus und bricht mit ihnen  
das Brot.



OSTER-MEMORY 
 
Druckt euch die Vorlage 2x aus, am besten auf etwas dickerem Papier.  
Malt die Motive nach Lust und Laune bunt an und schneidet dann die einzelnen  
Kärtchen aus.  
Jetzt kann‘s losgehen: Viel Spaß beim gemeinsamen Spiel! 


